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Das BWZ Lyss bietet folgende Ausbildungsstufen des Bildungssystems 

VSSM/FRECEM an. Durch Fokussierung auf das Endziel erreichen die Teilneh-

menden berufsbegleitend die eidg. anerkannten Diplomabschlüsse sowie 

die eidg. Berufsprüfungen auf kürzestem Weg. 
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FertigungsspezialistIn VSSM 
Stufe A 360 Lektionen 

 

→  
Die Kaderfunktion als Vorstufe  

zum/zur Projekt- bzw. ProduktionsleiterIn ← 

 
FertigungsspezialistInnen VSSM sind dem Produktionsleiter / der Produktionslei-

terin unterstellt und im Bank- bzw. im Maschinenraum für die Ausführung sowie 

die Instandhaltung der Betriebsmittel zuständig. 

Kompetenzprofil 

Sie bereiten Produktionsprozesse vor und setzen diese um. Dazu treffen sie die 

nötigen auftragsbezogenen Entscheide. Sie verfügen über gute Kenntnisse in 

der Fertigung und in den Produktionsmitteln.  

Sie assistieren dem Berufsbildner / der Berufsbildnerin in der Ausbildung von Ler-

nenden und sind die Sicherheitsbeauftragten (SIBE) im Betrieb. Im Umgang mit 

den Mitarbeitenden agieren sie kompetent. 

Praxisnutzen 

Die berufsbegleitende Weiterbildung bietet optimale Voraussetzungen für die 

direkte Praxisumsetzung. Erlerntes fliesst sofort in die Arbeitsprozesse im Betrieb 

ein und kann laufend umgesetzt werden. Die Verteilung der Weiterbildung über 

mehrere Monate gibt den Teilnehmenden die nötige Zeit, den vermittelten Stoff 

sorgfältig aufzuarbeiten und zu vertiefen. 

Zielpublikum 

SchreinerInnen mit eidg. Fähigkeitszeugnis, welche ihre berufliche Stellung 

schrittweise stärken und den ersten Schritt in Richtung einer Kaderfunktion mit 

einem Verbandsdiplom VSSM unternehmen wollen. 

Voraussetzungen 

Eidg. Fähigkeitszeugnis SchreinerInnen. Beim Modulabschluss (Juni 25) sind 2 

Jahre Berufspraxis exkl. Militärdienst nachzuweisen (diese 2 Jahre gelten für den 

Berufsbildnerabschluss). 

Qualifikationsverfahren - Abschluss 

Mit dem erfolgreichen Bestehen der Modulprüfungen «Ausbilden/Führen» und 

«Fertigen» gelangt man in den Besitz des Verbandsdiploms «Fertigungsspezialis-

tIn VSSM». Im Modul Ausbilden/Führen ist die Weiterbildungssequenz Berufsbild-

nerIn intergiert. Das erfolgreiche Bestehen dieser Sequenz gehört zum Bestand-

teil des gesamten Qualifikationsverfahren. In der Weiterbildung enthalten ist zu-

sätzlich das SIBE-Zertifikat. 
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Projekt- oder ProduktionsleiterIn 

Schreinerei mit eidg. Fachausweis 
Stufe B 460 Lektionen und Stufe C1 bzw. C2 245 Lektionen 

 

→  Die Spezialistenfunktion im höheren Kader ← 

ProjektleiterInnen sind die erweiterte Form des früheren Sachbearbeiter Pla-

nung. Der Aufgabenbereich umfasst die klassische Arbeitsvorbereitung aller an-

fallenden Objekte des gesamten Auftragsvolumen eines Schreinerei-Unterneh-

mens. 

ProduktionsleiterInnen sind die erweiterte Form des früheren Werkmeisters. Der 

Aufgabenbereich umfasst einerseits die Gesamtführung des Werkstattperso-

nals, plant und leitet andererseits auch die Produktion aller Arbeiten im Betrieb. 

Kompetenzprofile 

ProjektleiterInnen Schreinerei mit eidg. Fachausweis sind für die Betreuung und 

die Koordination von Projekten zuständig. Sie entscheiden, planen und organi-

sieren Aufträge vom ersten Kundenkontakt an, leiten die Montage und bereiten 

die Abrechnung vor. Sie übernehmen eine Führungsfunktion und unterstützen 

die Geschäftsleitung. 

ProduktionsleiterInnen Schreinerei mit eidg. Fachausweis sind das Bindeglied 

zwischen der Unternehmensleitung und der Produktion. Sie berücksichtigen 

Wirtschaftlichkeit sowie Qualität und verantworten die kundengerechte Ausfüh-

rung von Aufträgen in der Produktion. Sie sorgen für einen optimalen Produkti-

onsablauf, stellen die Termineinhaltung sicher und sind für die Instandhaltung 

und Wartung der Betriebsmittel zuständig. 

Praxisnutzen 

Die berufsbegleitende Weiterbildung bietet optimale Voraussetzungen für die 

direkte Praxisumsetzung. 

Zielpublikum Projektleitung 

SchreinerInnen mit eidg. Fähigkeitszeugnis und Träger des Verbandsdiplomes 

Fertigungsspezialist, die sich auf die Arbeitsvorbereitung fokussieren wollen. 

Zielpublikum Produktionsleitung 

SchreinerInnen mit eidg. Fähigkeitszeugnis und Träger des Verbandsdiplomes 

Fertigungsspezialist, die sich auf die Werkstattführung fokussieren wollen. 

Voraussetzungen 

InhaberIn des Verbandsdiploms FertigungsspezialistIn VSSM sowie erfolgreich 

absolvierte AB-Prüfung (Aufträge bearbeiten) der Basisausbildung. 
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Bildungsweg zum ProjektleiterIn / ProduktionsleiterIn Schreinerei mit eidg. FA 

▼   
FertigungsspezialistIn VSSM 
Stufe A ▼ 

Bildungszeit: 

Aug 24 – Juni 25 

Modul: 

Ausbilden/Führen Lektionen 

360 Modul: 

Fertigen 

 

MP Theorie 

12. Juni 2025 

 

MP Fertigen 

KW 27 / 2025 

Qualifikationsverfahren: 
Modulprüfung Theorie in Nottwil, Organisator VSSM 

 

Modulprüfung Fertigen im ÜK Lyss, Organisator VSSM/BWZ Lyss 

Projektarbeit im Rahmen der Modulprüfung «Fertigen» 

Vertiefungsarbeit im Rahmen der Modulprüfung «Ausbil-

den/Führen» für das Diplom BerufsbildnerIn in den Lehrbetrie-

ben mit eidg. anerkanntem Diplom 

Die totale Anzahl Lektionen beinhaltet auch die SIKO-Qualifi-

zierung sowie die theoretischen Unterrichtseinheiten für 

den/die Berufsbildner/Berufsbildnerin. 

Zur Modulprüfung 

wird zuglassen, … 

… wer über das Fähigkeitszeugnis «EFZ SchreinerIn» verfügt 

und Kenntnisse über das Ausbilden/Führen bzw. Fertigen oder 

Gleichwertiges besitzt 

… wer die Modulprüfungsgebühr fristgerecht überwiesen hat 
 

▼   
Basisausbildung (für beide Fachrichtungen) 
Stufe B ▼ 

Bildungszeit: 

Aug 25 – Jan 27 

Modul: 

Aufträge bearbeiten 

Lektionen 

460 

Qualifikations- 

verfahren: 
Modulprüfung Theorie: Aufträge bearbeiten, Organisator VSSM 

Zur Modulprüfung 

wird zuglassen, … 

… wer über die Kompetenznachweise „Ausbilden/Führen“ und „Fer-

tigen“ verfügt 

… die Modulprüfungsgebühr fristgerecht überwiesen hat 

 

▼  

ProjektleiterIn / ProduktionsleiterIn 

Schreinerei mit eidg. Fachausweis 
Stufe C1 PJL / C2 PDL 

▼ 

Bildungszeit: 

Jan 27 – Juli 27 

Modul: 

Projekte und Produktion leiten 

(Weiterbildung im geschlossenen Lehrgang PJL und PDL) 

Lektionen 

245 

Qualifikations- 

verfahren: 

A) Absolvieren der Projektarbeit 

B) Zentrale eidg. Berufsprüfungen vom VSSM organisiert: 

• ProjektleiterIn: Projekte leiten 

• ProduktionsleiterIn: Produktion leiten 

Zur eidg. Berufsprü-

fung wird zugelassen, 

… 

… wer über den Kompetenznachweis „Aufträge bearbeiten“ verfügt 

und die Projektarbeit erfolgreich abgeschlossen hat 

… wer die Modulprüfungsgebühr fristgerecht überwiesen hat   
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Arbeitsinstrumente/Hilfsmittel 

• Eine eigene mobile EDV-Ausrüstung (Laptop, Drucker, Software) ist erforder-

lich. Es ist zwingend notwendig, dass den Teilnehmenden zur Hausaufgben-

bearbeitung und Stoffvertiefung zu Hause eine EDV-Ausrüstung zur Verfü-

gung steht (Office-Programme wie Word, Excel etc.), welche selbständig 

zu installieren und zu warten ist. 

• Für persönliche Utensilien wie Schreibzeug, Taschenrechner etc. sind die 

Teilnehmenden selbst verantwortlich. 

• Grundsätzlich werden Lernstoff, Lehrmittel und Arbeitsunterlagen in Form 

von Skripts abgegeben, welche bereits in den Kursgebühren enthalten sind. 

Einige Fachbücher sind in den Kurskosten nicht inbegriffen und werden den 

Kursteilnehmenden separat in Rechnung gestellt. 

• Die Lehrmittelkosten sind auf der Kostenauflistung ersichtlich.  

Unterricht 

• aktuelle und kommunikative Unterrichtsmethoden mit hohem Praxisbezug 

• zeitgemässe Lernformen mit integriertem Selbststudium 

• gesteuertes Lernen in selbstgewählten Arbeits- und Lerngruppen 

• Bearbeiten, vertiefen und festigen der Lehrinhalte durch praxis- und an-

wendungsorientierte Auftrags- und Fragestellungen 

• Einzelne Unterrichtsteile werden online durchgeführt (M365, Teams) 

Unterrichtszeiten 

Gemäss Stundenplan, generell am Freitag, ausser Schulferienzeiten 

Die genauen Unterrichtszeiten richten sich nach dem Stundenplan des  

entsprechenden Bildungschrittes. 

Gleichwertigkeiten 

Modul- und Diplomabschlüsse nach dem alten VSSM Modulbaukastens sowie 

andere Abschlüsse/Kompetenzen, werden an das neue Bildungssystem ange-

rechnet. Über die Anrechenbarkeit entscheidet auf Gesuch hin der VSSM. Die 

entsprechenden Unterlagen stehen auf der Verbandswebseite zur Verfügung. 
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Lehrgangskosten / Rückvergütungen ZPK und MAEK 

FertigungsspezialistIn & Projekt- ProduktionsleiterIn Schreinerei mit eidg. FA 

LG2024 
Anzahl  

Lektionen 

Lehrgangs- 

kosten 
Leistungen MAEK 

Leistungen 

ZPK 

1. Sem 200 CHF   4’910.00 CHF   915.00 CHF 2’545.00 

2. Sem 160 CHF   4’910.00 CHF   685.00 CHF 1’895.00 

3. Sem 170 CHF   4’840.00 CHF 1’350.00 CHF 1’340.00 

4. Sem 180 CHF   4’970.00 CHF 1’350.00 CHF 1’340.00 

5. Sem 110 CHF   3’260.00 CHF 1’350.00 CHF 1’340.00 

6. Sem 245 CHF   6’860.00 CHF 1’350.00 CHF 1’340.00 

Total 1065 CHF 29’750.00 CHF 7’000.00 CHF 9’800.00 

Berechnung der Rückvergütungen bis PJL / PDL 

Lehrgangspreis brutto CHF 29’750.00 

Rückvergütungen ohne Unterstützungspflicht (ZPK und MAEK) CHF 16’800.00 

Ihre Investition netto CHF 12‘950.00 

Subjektfinanzierung (Bundes-Subventionen) nach  

absolvierter Berufsprüfung 
CHF 9`500.00 

Ihre Investition netto inkl. Subjektfinanzierung CHF 3`450.00 
 

Stand Mai 2023 

Mehrkosten 

Zusätzlich ist mit folgenden Kosten zu rechnen:  

• Bücher, Exkursionen, spezielle Druckaufwände ca. CHF 500.00. 

• Projektarbeiten gemäss Auflistung 

- FertigungsspezialistIn VSSM CHF 780.00 

- ProjektleiterIn Schreinerei mit eidg. 

Fachausweis 

- ProduktionsleiterIn 

Schreinerei mit eidg. Fachausweis 

CHF 900.00 

Total CHF 1´680.00 

Prüfungskostenübersicht  

Diplomprüfungen durch VSSM organisiert 
Prüfungsge-

bühren VSSM 
Leistungen MAEK 
(Rückvergütung) 

Kompetenznachweis «Ausbilden/Führen» 

Kompetenznachweis «Fertigen» 

(Diplom FertigungsspezialistIn VSSM 

CHF   1'200.00 

 

CHF 600.00 

 

Kompetenznachweis «Aufträge bearbeiten» CHF   850.00 CHF 425.00 

Eidg. Prüfung ProjektleiterIn, ProduktionsleiterIn CHF 1’300.00 CHF 650.00 

Stand Mai 2023 
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Zahlungen 
Zahlungsmodalitäten: Pro Semester, oder nach Absprache 

Nach Semesterschluss/Modulschluss können die ZPK und MAEK Beiträge einge-

fordert werden. 

Subjektfinanzierung, Rückvergütungen ZPK und MAEK 

Subjektfinanzierung «Subventionen» 

Der Bund unterstützt Absolvierende von Kursen, die sich auf eine eidgenössi-

sche Prüfung vorbereiten. Er übernimmt 50% der angefallenen Kursgebühren 

bis maximal CHF 9'500.00, sofern im Anschluss an den Kurs die eidgenössische 

Prüfung absolviert wird. 

ZPK 

Die Zentrale Paritätische Berufskommission regelt die Weiterbildungsleistungen 

im Schreinergewerbe. Leistungen der ZPK können SchreinerInnen mit EFZ gel-

tend machen, die den jährlichen Vollzugs- und Weiterbildungsbeitrag bezahlen 

und somit im Besitz einer gültigen Berufskarte sind. Arbeitnehmer mit familiärer 

Unterstützungspflicht erhalten eine höhere ZPK-Rückvergütungsleistung. 

MAEK 

Die MAEK ist eine Solidaritätskasse der VSSM-Arbeitgeber. Sie erstattet Anteile 

von Kurskosten zurück, wenn sich Unternehmer oder Mitarbeitende gemäss För-

derprogramm weiterbilden. So unterstützt die MAEK die Weiterbildung der Un-

ternehmer und Mitarbeitenden. Die MAEK unterstützt überdies innovative Pro-

jekte der Bildungsentwicklung im Schreinergewerbe. Voraussetzung für den An-

spruch auf Weiterbildungsleistungen ist die MAEK-Mitgliedschaft des Arbeitge-

bers. 

Kursbesuch/Absenzen/Diplome 

BWZ Lyss Kursausweis 

Das BWZ Lyss unterscheidet in den Lehrgängen nur zwischen „anwesend“, „ab-

wesend“ oder „kompensiert“. Wer ein Modul zu 85% besucht oder Abwesenhei-

ten, welche 15% übersteigen, kompensiert, erhält einen Kursausweis mit Bestäti-

gung über die erteilten und besuchten Lektionen. Es handelt sich um einen 

schuleigenen Ausweis. 
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Annullationskosten 

(Allgemeine Kursbedingungen Weiterbildung Schreiner) 

Abmeldungen vor Kursbeginn 

Bis 30 Tage vor Kursbeginn ohne Kostenfolge. 

29 Tage bis einen Tag vor Kursbeginn: 25% des Kursgeldes werden in Rechnung 

gestellt, falls kein Ersatz gefunden werden kann, oder ein wichtiger Grund für 

die Abmeldung vorliegt (Arztzeugnis erforderlich). 

Annullationen nach Kursbeginn 

Bei Abmeldungen nach Kursbeginn besteht kein Erlass beziehungsweise kein 

Recht auf Rückerstattung des Kursgeldes. 

Austritte aus mehrsemestrigen Lehrgängen sind nur schriftlich und auf Ende ei-

nes Semesters möglich. 

• Versäumte Lektionen berechtigen zu keinem Preisnachlass 

Eine teilweise Rückerstattung erfolgt nur ausnahmsweise und auf schriftliches 

Gesuch hin, sofern wichtige Gründe (Krankheit, Unfall) nachgewiesen werden 

können und ein Arztzeugnis vorliegt. 

In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von CHF 100.00 (für Lehrgänge 

CHF 250.00) in Rechnung gestellt. 

Anmeldung zum Lehrgang 

Die Klassengrösse der Bildungsstufe LG2024_FS umfasst maximal 24 TN. Mit der 

Anmeldung verpflichtet sich der Teilnehmer / die Teilnehmerin, sämtliche Mo-

dule des Lehrgangs zu besuchen. 

• Die Anmeldung erfolgt online über www.bwzlyss.ch 

• Nach erfolgter Anmeldung und Erreichen der Mindestteilnehmerzahl von 13 

Personen im Lehrgang, wird die definitive Kursaufnahme bestätigt 

• Die erste Teilzahlung für das erste Semester muss noch vor Kursbeginn begli-

chen werden 

• Rechtzeitig vor Semesterbeginn werden Stundenplan, Teilnehmerliste, Rech-

nung und weitere relevante Kursunterlagen gesendet. 

• Anmeldeschluss:  

Lehrgang 2024  15. Mai 2024 

• Lehrgangsleitung 

Rolf Beer, Bürenstrasse 29, 3250 Lyss / rbeer@bwzlyss.ch / Tel 032 387 89 79  

  
B

il
d

u
n

g
ss

y
st

e
m

 V
S
S
M

/F
R

E
C

E
M

 a
m

 B
W

Z
 L

y
ss

  
 /

  
 M

W
B

S
 L

e
h

rg
a

n
g

 2
0
2
4
 


